
Herr Pütz, Leiter des Straßenverkehrsamtes, berichtete zunächst über zwei Einzelmaßnahmen: 
 
B 42 – Drachenbrücke 
Zur Entlastung müssten bereits jetzt im Zuge der Sanierung der Galeriebauwerke Fahrspuren 
gesperrt werden. Im Laufe des Septembers richte der Landesbetrieb neue Verkehrsführungen 
ein. Danach stehe nur noch eine Fahrspur je Richtung zur Verfügung. Die eigentliche 
Sanierung/Verstärkung finde ab Sommer 2019 gekoppelt mit den Sanierungsarbeiten der 
Tunnelkette statt. Dabei bleibe es ebenfalls bei der einstreifigen Verkehrsführung. 
 
L 330 – Landstraße in Königswinter zwischen Wilmeroth und Eudenbach 
Dieser Straßenabschnitt werde ab Ende September saniert und gleichzeitig eine neue 
Entwässerung eingebaut. Hierbei komme es zum Teil zu halbseitigen Sperrungen mit 
Baustellenampeln. Der Einbau der Asphaltdecke ist für die Herbstferien (Mitte Oktober) 
vorgesehen. Hierfür sei eine Vollsperrung erforderlich. Der Landesbetrieb werde eine 
entsprechende Umleitung einrichten. 
 
Darüber hinaus informierte Herr Pütz kurz über sieben bereits bekannte Maßnahmen an 
Bundesautobahnen im Raum Bonn, bei denen sich die zeitliche Abfolge etwas verschoben 
habe: 
 

 A 565 AS Bonn-Beuel bis AD Bonn-Nordost 
BW-Sanierung, Standstreifennutzung, 07/2018-07/2019 
 

 A 565 AS Bonn-Lengsdorf bis AS Bonn-Poppelsdorf 
010/2018-06/2019 
 

 A 565 linksrheinische Vorlandbrücke 
Entwässerungssanierung 10/2018-10/2019 
 

 A 565 Gesamtinstandsetzung Nordbrücke und BW Mondorfer Straße 
09/2019-06/2021 
 

 A 555 Bonn-Tannenbusch 
Lärmschutzwand 10/2018-07/2019 
 

 A 562 S 13 Ersatzneubau Schienenunterführung (Behelfsbrücken) 
ab 08/2019 
 

 B 42 Oberdollendorf/Oberkassel 
Instandsetzung Galeriebauwerk/Tunnel 01/2019-03/2021 

 
Eine kartografische Übersicht des Landesbetriebs ist der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt. 
 
Abschließend wies Herr Pütz darauf hin, dass der Landesbetrieb im Dialogforum „bonnbewegt“ 
sehr gut mit der Stadt Bonn, dem Rhein-Sieg-Kreis und den Interessenverbänden (IHK, HWK, 
ADAC) zusammenarbeite. Die Sitzungen finden regelmäßig einmal pro Quartal statt. In der 
letzten Sitzung am 10.09.2018 habe Herr Dr. Berbuir einen Vortrag zum ÖPNV gehalten. 
 
Herr Dr. Berbuir, Fachbereichsleiter Verkehr und Mobilität, bemerkte, er habe bei dieser 
Gelegenheit auch darauf aufmerksam gemacht, dass der Rhein-Sieg-Kreis den ÖPNV zum 
Fahrplanwechsel im Dezember massiv ausweite. 


